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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Weiherhof : TV 1879 Hilpoltstein III 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Neumann, Korn und Feulner bleiben gegen den TV 1879 
Hilpoltstein III ungeschlagen

Als Sascha Korn sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1879 Hilpoltstein III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1879 Hilpoltstein
III meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Neumann, Korn und Feulner, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Neumann / Korn
und Döbler / Bader beendet, das Neumann / Korn letztendlich gewannen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bolshem / Feulner hatten dann gegen
Weber / Schlierf beim 12:10, 11:9, 11:8 wenig Probleme. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Timo Neumann beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Leon Döbler ab dem ersten Ballwechsel. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Kirill Bolshem beim 0:3 gegen Jakob Weber. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Sebastian Bader zeigte Felix Feulner dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Das war ein souveräner Sieg. Sascha Korn gelang es Elias Schlierf zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier
dann doch noch bestätigte. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV Weiherhof und des
TV 1879 Hilpoltstein III in die Box. Timo Neumann konnte im Spiel gegen Jakob Weber einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim 3:0-Sieg gelang es
Kirill Bolshem den Gastspieler Leon Döbler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Felix Feulner gelang es, Elias Schlierf im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit diesem Sieg
verbesserte Feulner seine Bilanz auf 8:2 in dieser Saison. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Sascha Korn besiegelte mit einem 3:1 gegen Sebastian Bader einen Punkt für
sein Team. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Bader nun bei 5 Siege und 15 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Weiherhof in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen den SB
Versbach III bevor. Für den TV 1879 Hilpoltstein III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
1. FC Hösbach am 18.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:27 geht.

 Statistik:
 SV Weiherhof

Doppel: Neumann / Korn 1:0, Bolshem / Feulner 1:0 
Einzel: T. Neumann 2:0, K. Bolshem 1:1, F. Feulner 2:0, S. Korn 2:0 

 TV 1879 Hilpoltstein III
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Doppel: Döbler / Bader 0:1, Weber / Schlierf 0:1 
Einzel: J. Weber 1:1, L. Döbler 0:2, E. Schlierf 0:2, S. Bader 0:2


